
Datenschutz-Information gem. § 15 KDG für 
Interessenten, Kunden und Lieferanten

Die Elisabeth-Krankenhaus Kassel GmbH unterliegt als katholische Einrichtung den Datenschutzbestimmungen des Bistum 

Fulda, insbesondere dem Gesetz über den kirchlichen Datenschutz (KDG), welches im Einklang mit der Datenschutz-Grundver-

ordnungb(DSGVO) steht. Im Folgenden möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und 

über Ihre Rechte als betroffene Person  informieren.

Verantwortlicher
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne des § 4 Nr. 9 KOG ist die Elisabeth-Krankenhaus  Kassel GmbH,  

Weinbergstr. 7, 34117 Kassel.

Datenschutzbeauftragter

Bei Fragen zum Thema Datenschutz können Sie sich jederzeit an unseren  Datenschutzbeauftragten wenden:

 per E-Mail: datenschutz@elisabeth-vinzenz.de

 per Post: unter der oben genannten Anschrift

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt für folgende Zwecke:

 Erhebung der Interessentendaten zur Angebotserstellung und Neukundengewinnung

 Bearbeitung von Interessenten- und Kundenanfragen

 Zur Erfüllung des zwischen uns und Ihnen geschlossenen Vertrages

 Aufbau einer Kunden- und Lieferantendatenbank

 Verwendung der Kundendaten zu Marketingzwecken

In der Regel erheben wir Ihre personenbezogenen Daten direkt bei Ihnen, wenn Sie uns beauftragen oder mit uns Kontakt 

aufnehmen. In besonderen Fällen können wir sie betreffende Daten auch von Dritten erhalten, so zum Beispiel bei Bonitäts-

prüfungen durch Auskunfteien (z. B. Schufa).

Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt auf Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. c) KDG, sofern Ihre  Anfrage mit der Erfüllung eines 

Vertrags zusammenhängt oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich ist. In allen übrigen Fällen beruht 

die Verarbeitung  auf Ihrer Einwilligung (§ 6 Abs. 1 lit. b) KDG) und/oder auf unseren berechtigten Interessen  (§ 6 Abs. 1 lit. g) 

KDG), da wir ein berechtigtes Interesse an der effektiven Bearbeitung der

 an uns gerichteten Anfragen haben.

Daneben können wir Ihre personenbezogenen Daten aufgrund Ihrer freiwilligen Einwilligung gem. § 6 Abs. 1 b) KDG verarbeiten.

Außerdem können wir Ihre personenbezogenen Daten aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung auf Grundlage des § 6 Abs. 

1 d) KDG oder aufgrund unseres berechtigten Interesses gem. § 6 Abs. 1 g) KDG verarbeiten.
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Im Rahmen Ihres Vertragsverhältnisses mit uns sind Sie verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, die für 

die Begründung, Durchführung und Beendigung des Vertragsverhältnisses und der Erfüllung der damit verbundenen ver-

traglichen Verpflichtungen erforderlich sind. Ohne die Bereitstellung dieser Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage 

sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder durchzuführen. Die Bereitstellung Ihrer Daten aufgrund einer Einwilligung 

erfolgt grundsätzlich freiwillig.

Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, die für Ihre 

Anfrage oder die Vorbereitung, Anbahnung und Durchführung des jeweiligen Vertragsverhältnisses mit Ihnen zuständig 

sind.

Gegebenenfalls werden Ihre personenbezogenen Daten durch von uns beauftragte  Dienstleister, sog. Auftragsverarbeiter, 

aufgrund unserer Weisung verarbeitet. Ihre Daten werden nicht an unberechtigte Dritte übermittelt!

Speicherdauer
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei 

kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen uns geltend 

gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre

personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungs-

pflichten ergeben sich, unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch und der Abgabenordnung. Die Speicherfristen betra-

gen danach bis zu zehn Jahre.

Bei Bedarf erteilen wir Ihnen gerne weitere Auskünfte zur Dauer der Datenspeicherung in Bezug auf den konkreten Zweck.

Ihre Rechte
Als betroffene Personen stehen Ihnen bei Erfüllung der jeweils geltenden Voraussetzungen die folgenden Datenschutz-

rechte zu:

  Recht auf Auskunft

  Recht auf Berichtigung

  Recht auf Löschung

  Recht auf Einschränkung der Verarbeitung

  Recht auf Datenübertragbarkeit

Des Weiteren haben Sie ein Recht auf Widerspruch, sofern wir eine Datenverarbeitung auf Grundlage von § 6 Abs. 1 g) 

KDG vornehmen. Bitte beachten Sie, dass bei Datenverarbeitungen zu anderen Zwecken als der Direktwerbung Gründe 

anzugeben sind, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Ihren Widerspruch können Sie an die zuvor genannten 

Kontaktdaten richten.

Wenn wir Daten zu Ihrer Person auf Grundlage einer von Ihnen erteilten Einwilligung verarbeiten, können Sie die Einwilli-

gung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Ihren  Widerruf können Sie an die zuvor genannten Kontaktdaten richten.

Sie haben zudem das Recht nach § 48 KDG, sich bei der Datenschutzaufsicht über die Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten durch uns zu beschweren. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist das Katholische Datenschutzzentrum 

Frankfurt/M. KdöR, Domplatz 3, Haus am Dom, 60311 Frankfurt/M.


